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Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Schriftliche Anfrage wie folgt:   

 

1. Niedrigschwellige Betreuungs- und Entlastungsan-

gebote stellen eine wichtige Unterstützung für alte und 

hochaltrige Menschen sowie für deren Angehörige dar. 

Die Fördermittel für die Projekte werden sowohl vom 

Senat als auch von den Pflegekassen zur Verfügung ge-

stellt. In welcher Höhe sind im Doppelhaushalt 2016/2017 

Fördermittel für die niedrigschwelligen Betreuungsange-

bote eingestellt? Wonach richtet sich die Höhe der bereit-

gestellten Fördermittel und entsprechen sie in ihrer Höhe 

denen der Pflegekassen? 

 

Zu 1.: Gemäß § 45 c Absatz 1 und 2 SGB XI fördert 

der Spitzenverband Bund der Pflegekassen im Wege der 

Anteilsfinanzierung aus Mitteln des Ausgleichsfonds mit 

25 Mio. € je Kalenderjahr den Aufbau- und Ausbau von 

niedrigschwelligen Betreuungs-angeboten sowie Modell-

vorhaben zur Erprobung neuer Versorgungskonzepte und 

Versorgungsstrukturen, insbesondere für Demenzerkrank-

te sowie Entlastungsangebote für Pflegebedürftige mit 

mindestens Pflegestufe 1 sowie Versicherte ohne Pflege-

stufe, die wegen erheblich eingeschränkter Alltagskompe-

tenz die Voraussetzungen des § 45 a SGB XI erfüllen. Die 

Verteilung dieser Mittel anteilig auf die Bundesländer 

erfolgt nach dem Königsteiner Schlüssel. 

 

Entsprechend § 45 c Abs. 2 SGB XI ergänzt der Zu-

schuss aus Mitteln der sozialen und privaten Pflegeversi-

cherung eine Förderung der niedrigschwelligen Angebote 

durch das jeweilige Land. Der Zuschuss wird jeweils in 

gleicher Höhe gewährt wie der Zuschuss, der vom Land 

für die einzelne Fördermaßnahme geleistet wird, sodass 

insgesamt ein Fördervolumen von 50 Mio. € im Kalender-

jahr bundesweit erreicht wird. 

Im Doppelhaushalt 2016/2017 sind für Berlin Förder-

mittel i. H. v. 1.668.000 € pro Kalenderjahr für die Förde-

rung des Auf- und Ausbaus von Angeboten und Modell-

vorhaben gemäß § 45c und d SGB XI eingestellt. Die 

Fördermittel entsprechen in ihrer Höhe denen der Pflege-

kassen. 

2. Wie hat sich die Förderung der Projekte in Berlin in 

den letzten Jahren entwickelt? Bitte um jährliche Darstel-

lung seit 2009 (Anzahl der Projekte möglichst nach Be-

zirken, Schwerpunkt der angebotenen Leistung, Anzahl 

der in den Projekten tätigen hauptamtlichen Mitarbei-

ter*innen, Anzahl der in den Projekten tätigen ehrenamt-

lichen Mitarbeiter*innen, Anzahl der geleisteten Betreu-

ungsstunden, Höhe der jeweiligen Fördermittel)? 

 

Zu 2.: Siehe Anlage 1 

 

Zu berücksichtigen ist, dass die Angaben im Kontext 

der jeweiligen Träger-/Unternehmens- und Finanzie-

rungsstrukturen betrachtet werden müssen. Die Förderhö-

he variiert, da je nach Anbieter auch zusätzliche Finanzie-

rungsmöglichkeiten genutzt werden, die Preise für die 

Betreuungsentgelte differieren und der Anteil der Regie-

kosten bzw. die Höhe der Aufwandsentschädigung für die 

Ehrenamtlichen sehr unterschiedlich sind. Projekte, die 

sich im Aufbau befinden, weisen meist geringere Ehren-

amtszahlen und Betreuungsstunden auf. Bei der Anzahl 

der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist zu berücksichti-

gen, dass diese in Teil- und/oder Vollzeit arbeiten. Die 

Zahl der Betreuungsstunden sollte in Relation zu der 

Anzahl der Nutzerinnen und Nutzer gesetzt werden, um 

aussagekräftig zu sein. 

 

 

3. Nach welchen Kriterien wird bestimmt, welche Pro-

jekte gefördert werden und in welcher Höhe? Gibt es 

verbindliche Förderrichtlinien? 

 

Zu 3.: Die Förderung niedrigschwelliger Betreuungs-

angebote ist in der Pflege-Betreuungs-Verordnung (PBe-

treuVO) geregelt. Die Zuwendungen dienen dem Auf- 

und Ausbau von niedrigschwelligen Betreuungsangeboten 

mit dem Ziel, eine hinreichende Verteilung auf die Bezir-

ke zu erreichen und eine vielfältige Ausrichtung auf die 

unterschiedlichen Zielgruppen nach § 45a Absatz 1 SGB 

XI sicherzustellen (§ 7 PBetreuVO). In der ab 01.01.2017 

gültigen Pflegeunterstützungsverordnung, die dann die 

Pflege-Betreuungs-Verordnung ablöst, ist in § 7 zusätz-
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lich die Stärkung und der Ausbau ehrenamtlicher Struktu-

ren als Förderziel aufgenommen worden. 

 

Der Umfang der Zuwendungen ist in § 10 PBetreuVO 

geregelt. Es können die notwendigen Personal- und Sach-

ausgaben gefördert werden. Geförderte Projekte müssen, 

genauso wie nichtgeförderte niedrigschwellige Betreu-

ungsangebote, spätestens nach zwei Jahren nach Erteilung 

der Anerkennung als niedrigschwelliges Betreuungsange-

bot die geltenden Mindeststandards erfüllen. 

 

 

4. Welche Anforderungen bestehen an die Anbieter 

der niedrigschwelligen Betreuungsangebote für deren 

Zulassung? Gibt es eine klare Abgrenzung zu den Ange-

boten von Pflegefachdiensten? 

 

Zu 4.: Die Voraussetzungen der Anerkennung nied-

rigschwelliger Betreuungsangebote sind in der Pflege-

Betreuungs-Verordnung (PBetreuVO) geregelt. 

Gemäß § 3 Abs. 2 PBetreuVO setzt die Anerkennung 

niedrigschwelliger Betreuungs-angebote voraus, dass 

 

1. sie der Schaffung von Betreuungsangeboten und 

Kontaktmöglichkeiten, insbesondere für pflegebedürftige 

Menschen mit Demenz sowie von Möglichkeiten zur 

Entlastung pflegender Personen dienen, 

2. das Betreuungsangebot auf Dauer angelegt ist 

und die Betreuung regelmäßig und verlässlich angeboten 

wird, 

3. als Bestandteil des Antrages ein Konzept ein-

schließlich Curriculum vorgelegt wird, das den Anforde-

rungen des § 45c Absatz 3 und 4 des Elften Buches Sozi-

algesetzbuch entspricht, 

4. die kontinuierliche fachliche Anleitung, Beglei-

tung und Unterstützung der Helferinnen und Helfer durch 

geeignete Fachkräfte mit einer mindestens 2-jährigen 

abgeschlossenen Berufsausbildung in der Kranken-, Al-

ten- und Heilerziehungspflege oder Sozialpädagogik und -

arbeit oder durch sonstige Fachkräfte, die aufgrund eines 

gleichwertigen Abschlusses und ihrer Fähigkeiten und 

Erfahrungen entsprechende Tätigkeiten ausüben, sicher-

gestellt ist, 

5. eine Schulung und Fortbildung der Betreuungs-

kräfte für das jeweilige Betreuungsangebot erfolgt, 

6. ein ausreichender Versicherungsschutz (Haft-

pflichtversicherung) für Schäden nachgewiesen wird, die 

die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer bei ihrer Ar-

beit verursachen, 

7. bei Gruppenbetreuung geeignete Räumlichkeiten 

zur Verfügung stehen, 

8. der Antragsteller sich verpflichtet, jährlich einen 

Kurzbericht über sein Betreuungsangebot in der von der 

zuständigen Stelle vorgegebenen Form bis zum 31. März 

eines Jahres – erstmals in dem nach der Anerkennung 

folgenden Jahr – vorzulegen, sich mit dessen Veröffentli-

chung einverstanden erklärt sowie der Veröffentlichung 

der Höhe des Betreuungsbetrages für seine angebotenen 

Leistungen in der Liste der Betreuungsangebote zu-

stimmt. 

 

 

Der Antragsteller muss außerdem eine juristische Per-

son sein. 

 

Wie unter 3. bereits dargestellt, sind die Angebote 

spätestens nach zwei Jahren nach Erteilung der Anerken-

nung zur Einhaltung der Mindeststandards verpflichtet. 

 

Den Rahmen für die Abgrenzung zu den pflegefachli-

chen Angeboten von Pflegediensten bildet § 45c Absatz 3 

und 4 SGB XI. Darüber hinaus erfolgt die Pflicht-

Schulung der Ehrenamtlichen analog zum Mustercurricu-

lum des Kompetenzzentrums Pflegeunterstützung. Ein 

darin enthaltenes Modul stellt die Vermittlung der Ab-

grenzung zu pflegerischen Tätigkeiten sicher. 

 

 

5. Der Anteil der älteren und hochaltrigen Menschen 

in unserer Gesellschaft wird in Zukunft stetig steigen. 

Wie hoch ist der Bedarf an niedrigschwelligen Betreu-

ungsangeboten derzeit in Berlin und mit welchen Ent-

wicklungen rechnet der Senat? 

 

Zu 5.: Mit Stand vom Februar 2016 gibt es 153 aner-

kannte niedrigschwellige Betreuungsangebote, die ca. 

6.800 anspruchsberechtigte Personen betreuen. 

 

In Anbetracht der aktuellen Bevölkerungsprognose, in 

der von einem Anstieg der über 80-Jährigen in Berlin um 

62% ausgegangen wird und damit dieser Personenkreis 

die am stärksten wachsende Personengruppe ist, wird 

derzeit von einem Anstieg der Zahl der pflegebedürftigen 

Menschen bis 2030 auf etwa 170.000 ausgegangen. Eben-

falls zunehmen wird dadurch auch die Zahl der dementiell 

erkrankten Menschen, wodurch der Bedarf an nied-

rigschwelligen Betreuungsangeboten, die überwiegend 

die Betreuung dementiell erkrankter Menschen zum Inhalt 

haben, steigen wird. Dennoch handelt es sich um ein 

pflegeergänzendes Angebot, welches im Zeichen der 

Freiwilligkeit steht. Damit sind niedrigschwellige Ange-

bote im Vergleich zu professionellen Diensten nicht oder 

nur eingeschränkt als planbare, verfügbare Ressource zu 

sehen. 

 

Bislang konnten ausschließlich Menschen mit erhebli-

chem allgemeinen Betreuungsbedarf (insbesondere de-

menziell und psychisch Erkrankte) niedrigschwellige 

Betreuungsangebote in Anspruch nehmen. 2013 waren in 

Berlin knapp 16.000 Personen anspruchsberechtigt. Mit 

Inkrafttreten des Ersten Gesetzes zur Stärkung der pflege-

rischen Versorgung und zur Änderung weiterer Vorschrif-

ten (Erstes Pflegestärkungsgesetz – PSG I) zum 

01.01.2015 und ergänzt durch die zum 01.01.2017 in-

krafttretenden Regelungen des Zweiten Gesetzes zur 

Stärkung der pflegerischen Versorgung und zur Änderung 

weiterer Vorschriften (Zweites Pflegestärkungsgesetz - 

PSG II) haben nunmehr alle Menschen mit Pflegestufen, 

die nicht stationär versorgt werden, den Anspruch auf 

Inanspruchnahme von qualitätsgesicherten Leistungen zur 

Entlastung pflegender Angehöriger und vergleichbar 

Nahestehender in ihrer Eigenschaft als Pflegende sowie 

zur Förderung der Selbständigkeit und Selbstbestimmtheit 

der Pflegebedürftigen bei der Gestaltung des Alltags (Ent-
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lastungsbetrag nach § 45b Absatz 1 SGB XI in der ab 

dem 01.01.2017 geltenden Fassung). 

 

Von den ca. 112.500 Pflegebedürftigen in Berlin wer-

den derzeit ca. 75% (rd. 85.000) ambulant versorgt. Sie 

alle haben nunmehr Anspruch auf Nutzung der Angebote 

zur Unterstützung im Alltag (neue Begrifflichkeit für die 

niedrigschwelligen Angebote ab 01.01.2017). Verglichen 

mit dem Wert des Jahres 2013 bedeutet dies einen Zu-

wachs von rund 69.000 Leistungsberechtigten im Land 

Berlin, für die eine ausreichende, flächendeckende und an 

den verschiedenen Bedarfen der Pflegebedürftigen ausge-

richtete Angebotsstruktur geschaffen werden muss. Die 

Angebotsform ist von den bisher etablierten Betreuungs-

angeboten, insbesondere ausgerichtet auf Menschen mit 

beeinträchtigter Alltagskompetenz, auf die Bedarfe aller 

Pflegebedürftiger auszuweiten, somit auch die der soma-

tisch Beeinträchtigten. 

 

 

6. Plant der Senat den Ausbau der Förderung der nied-

rigschwelligen Betreuungsangebote in Berlin? 

 

Zu 6.: Aktuell erhalten rund ein Drittel der anerkann-

ten niedrigschwelligen Betreuungsangebote eine Förde-

rung. Zwei Drittel der niedrigschwelligen Angebote leis-

ten ohne Förderung qualitativ hochwertige und zuverläs-

sige Arbeit. Anreize werden hierbei durch den - jedem 

Pflegebedürftigen zur Verfügung stehenden - Sachleis-

tungsbetrag gesetzt. Der Umfang der Förderung unterliegt 

den gesetzlichen Regelungen des § 45a (siehe Antwort zu 

Frage 1) und ist an den Anteil der sozialen und privaten 

Pflegeversicherung gekoppelt.  

 

 

7. Inwieweit werden die Träger über die Auswertung 

der bisherigen Förderungen und die zukünftige Bedarfs-

planung informiert? 

 

Zu 7.: Der Umfang der Förderungen ist für jeden Bür-

ger in der Transparenzdatenbank des Landes Berlin ein-

sehbar. Die Anzahl der ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter, der Nutzerinnen und Nutzer und der 

Betreuungsstunden wurden den niedrigschwelligen Ange-

boten mitgeteilt und veröffentlicht.  

 

Im Rahmen der im Kompetenzzentrum Pflegeunter-

stützung angesiedelten Fachgruppen für niedrigschwellige 

Betreuungsangebote und Trägertreffen wurden und wer-

den diese je nach Interesse informiert.  

 

 

8. Was unternimmt der Senat, um das ehrenamtliche 

Engagement im Bereich der niedrigschwelligen Betreu-

ungsangebote zu erhalten und zu stärken? Gibt es eine 

Strategie zur Förderung des ehrenamtlichen Engagements 

in diesem Bereich? 

 

Zu 8.: Die Stärkung von ehrenamtlichem Engagement 

im Bereich der niedrigschwelligen Angebote ist Bestand-

teil der in den 2009 vom Senat verabschiedeten „Grunds-

ätze und Leitprojekte zur Förderung des Bürgerschaftli-

chen Engagements in Berlin“ formulierten Leitlinien einer 

Berliner Engagementstrategie. 

 

Durch die Förderung qualitätsgesicherter nied-

rigschwelliger Angebote und des Kompetenzzentrums 

Pflegeunterstützung erfolgt der zielgerichtete Auf- und 

Ausbau sowie die Unterstützung von Strukturen, die eh-

renamtliches Engagement im Umfeld von Pflege entwi-

ckeln, fördern und öffentlich sichtbar machen. 

 

Das im Herbst 2010 entstandene überregionale Kom-

petenzzentrum Pflegeunterstützung, welches als besonde-

res niedrigschwelliges Betreuungsangebot gefördert wird, 

ist auftragsgemäß für die Umsetzung von niedrigschwel-

ligen Betreuungsangeboten und den Strukturen nach § 

45d SGB XI in den Feldern Transparenz, Datenbank, 

zentrale Liste, Öffentlichkeitsarbeit oder durch Aufgreifen 

von Problemen der niedrigschwelligen Betreuungsange-

bote in Fachveranstaltungen, Fortbildungen, Facharbeits-

gruppen etc. zuständig. 

 

Mit der aktuell geltenden Pflege-Betreuungs-

Verordnung erfolgte die Einführung von Mindeststan-

dards für anerkannte niedrigschwellige Betreuungsange-

bote, die u. a. eine Verbesserung der Rahmenbedingungen 

für das ehrenamtliche Engagement mit sich brachten. In 

die ab 01.01.2017 geltende Pflegeunterstützungsverord-

nung wurde unter § 3 Absatz 3 Ziffer 4 die Bedingung 

neu aufgenommen, im Jahresdurchschnitt mindestens drei 

ehrenamtliche Helferinnen und Helfer einzubinden. Damit 

wurde die bisher in den Mindeststandards aufgeführte 

Voraussetzung auf Verordnungsebene gehoben und so der 

Schwerpunkt der Stärkung des ehrenamtlichen Engage-

ments für alle Angebote zur Unterstützung im Alltag 

betont.  

 

Die niedrigschwelligen Betreuungsangebote sind in 

Angebote engagementfördernder Strukturen, insbesondere 

z. B. beim landesgeförderten Treffpunkt Hilfsbereitschaft, 

mit dem Ziel der Vermittlung von Ehrenamtlichen und 

der Darstellung der Einsatzfelder niedrigschwelliger Be-

treuungsangebote einbezogen. Niedrigschwellige Betreu-

ungs-angebote sind vereinzelt auch Gegenstand von Tref-

fen des Landesnetzwerkes Bürgerengagement. 

 

Auf Grundlage der Pflege-Betreuungs-Verordnung / 

Pflegeunterstützungsverordnung wird über die Finanzie-

rung von Angeboten nach Maßgabe der Zuwendungszwe-

cke Einfluss auf die Förderung ehrenamtlichen Engage-

ments genommen. Etwa ein Drittel der anerkannten nied-

rigschwelligen Betreuungsangebote werden durch Zu-

wendungen gefördert, die u. a. der Finanzierung von 

Aufwandsentschädigungen der Ehrenamtlichen dienen. 

Die Förderdauer beläuft sich nicht selten auf mehr als drei 

Jahre (Aufbau- und Ausbauphase). Neu in die Pflegeun-

terstützungsverordnung aufgenommen wurden die Stär-

kung und der Ausbau ehrenamtlicher Strukturen als eines 

von drei Förderzielen. 

 

Zur Aktivierung von Ehrenamtlichen im Engagement-

feld Pflege bedarf es sowohl einer gezielten Ansprache als 

auch einer anspruchsvollen und beständigen Schulung 

und Begleitung. Daher sind für dieses Engagementfeld 
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feste Rahmenbedingungen und somit Qualitätsanforde-

rungen notwendig, die den Einsatz der Ehrenamtlichen 

durch entsprechende Schulungs-, Beratungs- und Vernet-

zungsangebote stützen. Um Wettbewerbssituationen, aber 

auch Überforderung von Ehrenamtlichen zu vermeiden, 

beziehen sich die Engagementtätigkeiten überwiegend auf 

Alltagsbegleitung und soziale Teilhabe. Die Anforderun-

gen an die Betreuungskompetenzen der Ehrenamtlichen 

sind aufgrund der Auswirkungen der geistigen Beein-

trächtigungen hoch, daher sind eine kontinuierliche Be-

gleitung der Ehrenamtlichen, Hospitationen, die Vor- und 

Nachbereitung der Gruppentreffen und ein fortwährender 

Kontakt zu den Angehörigen von Seiten der Koordinato-

ren notwendig. Entsprechend vielschichtig gestaltet sich 

auch die Qualifizierung der Ehrenamtlichen bei den An-

geboten.  

 

Eine Würdigung und Anerkennung von Ehrenamtli-

chen erfolgt seitens des Senats in Form der Berliner Eh-

rennadel, des Ehrenamtspasses oder des Berliner Pflege-

bären.  

 

Die Strukturen der niedrigschwelligen Betreuungsan-

gebote werden in übergreifende Fachveranstaltungen, z. 

B. Woche der pflegenden Angehörigen, Fachtagungen 

etc., eingebracht. Die Sonderveranstaltung des Landes-

pflegeausschusses widmet sich in diesem Jahr dem The-

menfeld von Bürgerschaftlichem Engagement in der Pfle-

ge. Hierbei werden Möglichkeiten, Formen und Grenzen 

dieses Engagements diskutiert, Fragen der Anerkennung 

und Beteiligung erörtert und die Bedeutung nachbar-

schaftlicher Hilfenetze im Sozialraum betont. 

 

 

9. Die Pflegebetreuungsverordnung (PBetreuVO) re-

gelt die Anerkennung und Förderung der niedrigschwelli-

gen Betreuungsangebote. Sie muss wegen der Neuerun-

gen durch die Pflegestärkungsgesetze überarbeitet wer-

den. Wie ist die Zeitplanung für die Neufassung? Wann 

wird der Entwurf der Verordnung voraussichtlich im 

Parlament beraten werden? Wie wird sichergestellt, dass 

betroffene Träger angehört und beteiligt werden? 

 

Zu 9.: Zur Umsetzung der durch das PSG I und PSG II 

erfolgten Änderungen in den §§ 45a bis 45d SGB XI wird 

die bisherige Pflege-Betreuungs-Verordnung durch die 

Verordnung zur Anerkennung und Förderung von Ange-

boten zur Unterstützung im Alltag (Pflegeunterstützungs-

verordnung - PuVO) novelliert. Diese wurde am 

28.06.2016 vom Senat von Berlin beschlossen und wird 

am 01.01.2017 in Kraft treten. 

 

Dabei wurde sich an der Struktur und dem Inhalt der 

bisherigen Pflege-Betreuungs-Verordnung des Landes 

Berlin orientiert, auf der mit den Landesverbänden der 

Pflegekassen in Berlin und dem Verband der privaten 

Krankenversicherung e. V. geeinten Übergangsregelung 

zur Umsetzung der Änderungen im Bereich der nied-

rigschwelligen Angebote durch das PSG I aufgebaut und 

die durch das PSG II neu eingeführten Begrifflichkeiten 

und die Säulenstruktur des § 45a SGB XI in der ab 

01.01.2017 geltenden Fassung in die Verordnung über-

nommen. 

Die Novellierung erfolgte auf Grundlage der in den §§ 

45a Absatz 3 Satz 1, 45c Absatz 7 Satz 5 und 45d Satz 7 

SGB XI eingeräumten Ermächtigungsgrundlage in enger 

Abstimmung mit dem Bundesministerium für Gesundheit 

und den Ländern. 

 

Seitens der Senatsverwaltung für Gesundheit und So-

ziales wurden im Rahmen der regelmäßig stattfindenden 

Arbeitsgruppentreffen mit Vertreterinnen und Vertretern 

der Landesverbände der Pflegekassen in Berlin und dem 

Verband der privaten Kranken-versicherung e. V. die 

Pflegekassen bei der Novellierung der Pflege-Betreuungs-

Verordnung beteiligt. Die Träger anerkannter nied-

rigschwelliger Betreuungsangebote wurden seitens des 

Kompetenzzentrums Pflegeunterstützung im Rahmen der 

Fachgruppentreffen während des Prozesses der Verord-

nungsnovellierung informiert. 

 

 

10. Welche Veränderungen sind bei der Neufassung 

der PBetreuVO für die Anerkennung und  Förderung der 

niedrigschwelligen Betreuungsangebote vorgesehen? 

 

11. Inwieweit werden bestehende niedrigschwellige 

Angebote und Strukturen vor weitreichenden Verände-

rungen geschützt? Gibt es einen Bestandsschutz für be-

stehende Angebote? 

 

Zu 10. und 11.: Für bereits anerkannte niedrigschwel-

lige Betreuungsangebote ergeben sich durch die Pflegeun-

terstützungsverordnung keine wesentlichen Veränderun-

gen. Bisher erteilte Anerkennungen sind unverändert 

weiterhin gültig. Bereits im Zuge der seit 2015 geltenden 

Übergangsregelung erhielten bereits anerkannte Angebote 

die Möglichkeit, ihr Leistungsspektrum auf alle Pflegebe-

dürftige auszuweiten und auch anteilig Entlastungsleis-

tungen erbringen zu können. Auf Basis der Pflegeunter-

stützungsverordnung ist nun auch die Anerkennung aus-

schließlich als Entlastungsangebot möglich. 

 

Hinsichtlich der Förderung wurde der Zweck der Zu-

wendungen um die Stärkung und den Ausbau ehrenamtli-

cher Strukturen ergänzt, um die Bedeutung des ehrenamt-

lichen Engagements für die Angebote zur Unterstützung 

im Alltag hervorzuheben und dieses durch entsprechende 

Zuwendungen zu fördern. 

 

 

12. Wird die Förderung von niedrigschwelligen An-

geboten zukünftig unbefristet oder zeitlich befristet ge-

währt? Wenn befristet, warum? Kann der Senat langfristig 

ausschließen, dass es zu Qualitäts- und Angebotsverlusten 

und damit zu Versorgungslücken kommt? Wie will der 

Senat Planungssicherheit für die Träger schaffen, damit 

sie die Kontinuität und Qualität ihrer Angebote aufrecht-

erhalten können? 

 

Zu 12.: Gemäß § 10 Absatz 1 Pflege-Betreuungs-

Verordnung und unverändert auch § 10 Absatz 1 Pflege-

unterstützungsverordnung können die Aufbau- und die 

Ausbau-phase eines niedrigschwelligen Betreuungsange-

bots bzw. eines  Angebotes zur Unterstützung im Alltag 

durch Zuwendungen gefördert werden. 
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In der Aufbauphase erfolgt in einem Zeitraum von 

längstens zwei Kalenderjahren der Aufbau des neuen 

Projektes mit dem Ziel, danach die Qualitätsstandards 

umsetzen zu können. In der Aufbauphase werden die mit 

der Durchführung des beantragten Projektes notwendigen 

Personal- und Sachausgaben durch Zuwendungen geför-

dert. In der Ausbauphase, in der die bestehenden Projekte 

die Qualitätsstandards erfüllen und sich weiterentwickeln, 

können die mit der Durchführung des beantragten Projek-

tes notwendigen Personal- und Sachausgaben, die der 

fachlichen Anleitung und Begleitung der ehrenamtlichen 

Helferinnen und Helfer, der Koordination und Organisati-

on der Hilfen sowie der Schulung und Fortbildung der 

Helferinnen und Helfer dienen und insbesondere eine 

qualitätsgesicherte Betreuung und Entlastung sicherstel-

len, durch Zuwendungen gefördert werden. Hinsichtlich 

der Personalausgaben orientiert sich die Höhe der Zu-

wendungen an der Zahl der zu erbringenden qualitätsgesi-

cherten Betreuungs- und Entlastungsstunden. Die Dauer 

der Ausbauphase ist nicht durch die Verordnung begrenzt. 

 

Niedrigschwellige Angebote stellen im Rahmen eines 

ganzheitlichen Pflegemixes eine wichtige pflegeflankie-

rende Unterstützungs- und Entlastungsform bei der ambu-

lanten Betreuung Pflegebedürftiger, insbesondere für 

pflegende Angehörige dar. Aktuell erhalten rund ein Drit-

tel der anerkannten niedrigschwelligen Betreuungsange-

bote eine Förderung. Zwei Drittel der niedrigschwelligen 

Angebote leisten ohne Förderung qualitativ hochwertige 

und zuverlässige Arbeit. Es liegt im großen Interesse des 

Senates, bereits bestehende Angebote zu erhalten, auszu-

bauen und neue Angebote zu initiieren. Durch die mit den 

Pflegestärkungsgesetzten I und II in den § 45a – d SGB 

XI eingetretenen Änderungen, u. a. Ausweitung des Per-

sonenkreises auf alle Pflegebedürftige und die Erweite-

rung des Angebotsspektrum um den Bereich der Entlas-

tungsleistungen, ergeben sich neue Bedarfe an die Ange-

botsstruktur. Um auch diese Bedarfe decken zu können, 

werden die Anträge auf Förderung geprüft und entspre-

chend der Förderkriterien, die u. a. eine hinreichende 

Verteilung der Angebote auf die Bezirke und eine vielfäl-

tige Ausrichtung auf die unterschiedlichen Angebotsfor-

men zum Ziel haben, bewertet.  

 

 

13. Wie bewertet der Senat die Rolle und Bedeutung 

der niedrigschwelligen Betreuungsangebote in Bezug auf 

a) die Leitlinien der Berliner Seniorenpolitik 

b) den Dialogprozess 80plus? 

 

14. Werden diese Angebote voraussichtlich in der 

Rahmenstrategie 80plus verankert werden und wenn ja, 

wie? Inwieweit werden die Erkenntnisse des Dialogpro-

zesses 80plus bei der Überarbeitung der Pflegebetreu-

ungsverordnung berücksichtigt? 

 

Zu 13. und 14.: Die Leitlinien der Berliner Senioren-

politik haben den Anspruch, Richtschnur der Politik für 

ältere Menschen in einer älter werdenden Gesellschaft zu 

sein. In 17 Handlungsfeldern sollen besondere Bedürfnis-

se der älter werdenden Stadtgesellschaft bei politischen 

Vorhaben und im Verwaltungshandeln mitbedacht wer-

den. Die Entwicklung und Stärkung der niedrigschwelli-

gen Betreuungsangebote berührt die Zielvorstellungen 

mehrerer Leitlinien, insbesondere die der Leitlinie zur 

Stärkung des Bürgerschaftliches Engagements älterer 

Menschen, zum Wohnen im Alter und zur Pflege im Al-

ter.  

 

Eine Vielzahl der in niedrigschwelligen Betreuungs-

angeboten engagierten Ehrenamtlichen sind ältere Men-

schen. Die Aufgaben, die sie bei der Betreuung demenzi-

ell erkrankter oder geistig behinderter oder psychisch 

erkrankter Menschen leisten, bereichern den Alltag der 

Seniorinnen und Senioren. Neu gewonnene Ehrenamtli-

che sind nicht selten ehemals pflegende Angehörige, die 

über entsprechende Erfahrungen verfügen. Junge Men-

schen können von ihrem Wissen und ihren Erfahrungen 

profitieren.  

 

Für den Verbleib älterer Menschen in der eigenen 

Häuslichkeit spielt die Mobilität eine wichtige Rolle. Mit 

Inkrafttreten der Pflegeunterstützungsverordnung können 

auch Mobilitätshilfedienste als niedrigschwellige Angebo-

te anerkannt und von den anspruchsberechtigten Personen 

genutzt werden. 

 

Der Dialogprozess 80plus stellt im Kern auf eine ver-

besserte Vernetzung der Sektoren Gesundheit, Pflege und 

Soziales ab. Als Angebotsbaustein sind die nied-

rigschwelligen Betreuungsangebote hierbei Teil der Ver-

sorgungslandschaft. Niedrigschwellige Betreuungsange-

bote flossen in den Dialogprozess 80plus beispielsweise 

im Rahmen des Handlungsfeldes 7 „Selbstbestimmung 

und Teilhabe“ ein. Ziel ist hier u. a. der Abbau von Mobi-

litätshindernissen bei Hochaltrigen, was durch die ab 

2017 als Angebot zur Unterstützung im Alltag anerkenn-

baren Mobilitätshilfedienste unterstützt wird. Darüber 

hinaus wurden weitere Zielstellungen im Hinblick auf die 

Aktivierung in der Häuslichkeit und die Koordinierung 

der Hilfen formuliert. Hier sind die niedrigschwelligen 

Betreuungsangebote als Partner im Versorgungsarrange-

ment zu sehen.  

 

Künftig werden sektorenübergreifende Fragestellun-

gen nach Vorliegen der Endfassung der noch in Bearbei-

tung befindlichen Rahmenstrategie 80plus stärker in die 

Fortentwicklung von Rechtsvorschriften einfließen. 

 

 

Berlin, den 22. Juli 2016 

 

 

In Vertretung 

 

Dirk  G e r s t l e 

_____________________________ 

Senatsverwaltung für 

Gesundheit und Soziales 

 

 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 26. Juli 2016) 



lfd. Nr. Träger/ Projekt
Schwerpunkt der

angebotenen Leistung

Anzahl der 

hauptamtlichen MA

Anzahl der 

ehrenamtlichen MA

Anzahl der geleisteten 

Betreuungsstunden

Höhe der Fördermittel in € 

(Anteil Land Berlin)

1 Humanist. LV Berlin e.V. Betreuung 1 59 3856,4 21.386,80

2 Nachbarschaftsh. Schöneb.gGmbH Betreuung 1 36 2102 18.968,00

3 Fördererverein Heerstr. e.V./Care Express Betreuung 1 27 3471 33.631,06

4 Alzheimer Gesellschaft e.V. "Börse" Betreuung 1 40 4296 27.123,00

5 Alzheimer Gesellschaft e.V. "Gruppen" Betreuung 1 22 4567,5 15.331,00

6 Integral - Bürgerinitiative ... e.V."Games" Betreuung 1 31 12031 40.146,00

7 Sozialverband VdK IdeM Information/Beratung/Vermittlung 1 52.934,00

8 Freunde Alter Menschen e.V. Betreuung 1 15 761 21.767,92

9 Einhorn e.V. Betreuung 1 37 32.316,00

10 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Steglitz Betreuung 1 3.532,00

11 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Treptow Betreuung 1 5.405,00

12 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Pankow Betreuung 1 12.776,00

13 Zukunftss. geistig Behinderter e.V. Betreuung 1 7 815 20.250,00

14 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Reinickendorf Betreuung 1 4.031,00

15 Fördererverein Heerstraße e.V. / Jugend Betreuung 1 16 2419 26.461,00

16 Verein Leben mit Tieren e.V. Betreuung 1 16 622 14.734,00

17 Caritasverband Berlin e.V. Betreuung 1 8 554 12.511,00

18 Unionhilfswerk gGmbH Betreuung 1 16 682 24.134,00

19 Tandem gBQgmbH. Betreuung 1 12 433 23.660,00

20 Dynamis e.V. Betreuung 1 9 37.878,00

21 Diakonie Niederschönhausen (Verbund gGmbH) Betreuung 1 23 953 17.807,80

22 Diak. Weißensee (Verbund gGmbH) Betreuung 1 16 824 18.415,40

23 Diak. Hellersdorf/Marzahn (Sozialstation gGmbH) Betreuung 1 39 1422 19.037,80

24 Diak. Kreuzberg (Verbund gGmbH) Betreuung 1 18 369 19.976,80

25 Diak. Wilmersdorf gGmbH Betreuung 1 34 1830 21.076,00

26 Diak. Zehlendorf gGmbH Betreuung 1 26 1096 17.118,84

27 Diak. Neukölln gGmbH Britz Betreuung 1 20 1025 17.330,00

28 Diak. Neukölln gGmbH Treptow Betreuung 1 18 139 18.592,00

29 Diak. Tempelhof gGmbH Betreuung 1 23 953 15.467,00

30 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH / I Betreuung 1 21 1777 16.485,00

31 Diak. Spandau gGmbH Betreuung 1 26 2070 20.928,00

32 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH/ II Betreuung 1 21 1576 12.485,00

33 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH / Wedding Betreuung 1 21 1409 16.275,00

34 Diak. Pflege Neukölln gGmbH / Köpenick Betreuung 1 9 716 17.000,00

35 Diak. Lichtenberg (Verbund gGmbH) Betreuung 1 22 1059 19.297,80

36 Diak. Charlottenburg gGmbH Betreuung 1 16 2146 16.522,00

37 Diak. Tiergarten Betreuung 1 13 626 22.908,40

38 Diak. Bethel Lichterfelde Betreuung 1 10 151 26.604,00

39 Wildfang e.V. Betreuung 1 39 19.215,50

Geförderte niedrigschwellige Betreuungsangebote im Jahr 2009



40 Caritas Süd-West Betreuung 1 14 2575 32.348,00

41 Caritas Süd-Ost Betreuung 1 8 1848 40.551,00

42 Caritas Nord Betreuung 1 13 2650 39.543,00

43 Modellprojekt

Entwicklung und Erprobung neuer 

Versorgungskonzepte und 

Versorgungsstrukturen

86.013,00



lfd. Nr. Träger/ Projekt
Schwerpunkt der

angebotenen Leistung

Anzahl der 

hauptamtlichen MA

Anzahl der 

ehrenamtlichen MA

Anzahl der geleisteten 

Betreuungsstunden

Höhe der Fördermittel in € 

(Anteil Land Berlin)

1 Humanist. LV Berlin e.V. Betreuung 1 55 2640 13.856,43

2 Nachbarschaftsh. Schöneb.gGmbH Betreuung 1 30 2200 21.239,56

3 Fördererverein Heerstr. e.V./Care Express Betreuung 1 25 2393 18.599,38

4 Alzheimer Gesellschaft e.V. "Börse" Betreuung 1 40 2880 16.840,50

5 Alzheimer Gesellschaft e.V. "Gruppen" Betreuung 1 20 2088 13.144,50

6 Integral - Bürgerinitiative ... e.V."Games" Betreuung 1 35 12500 20.073,00

7 Sozialverband VdK IdeM Information/Beratung/Vermittlung 1 8 26.274,50

8 Freunde Alter Menschen e.V. Betreuung 1 17,5 768 10.745,00

9 Einhorn e.V. Betreuung 1 40 7668 21.260,54

10 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Steglitz Betreuung 1 15 1020 2.091,41

11 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Treptow Betreuung 1 12 832 6.901,44

12 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Pankow Betreuung 1 15 1020 7.318,75

13 Zukunftss. geistig Behinderter e.V. Betreuung 1 5 1120 10.462,00

14 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Reinickendorf Betreuung 1 16 1200 1.691,42

15 Fördererverein Heerstraße e.V. / Jugend Betreuung 1 20 2025 16.505,38

16 Verein Leben mit Tieren e.V. Betreuung 1 12 432 9.512,17

17 Caritasverband Berlin e.V. Betreuung 1 8 1728 5.729,23

18 Unionhilfswerk gGmbH Betreuung 1 20 864 12.100,00

19 Tandem gBQgmbH. Betreuung 1 8 712 12.779,00

20 Dynamis e.V. Betreuung 1 7 21.866,50

21 Diakonie Niederschönhausen (Verbund gGmbH) Betreuung 1 21 800 11.415,00

22 Diak. Weißensee (Verbund gGmbH) Betreuung 1 20 680 11.509,50

23 Diak. Hellersdorf/Marzahn (Sozialstation gGmbH) Betreuung 1 22 720 10.786,50

24 Diak. Kreuzberg (Verbund gGmbH) Betreuung 1 15 400 11.884,00

25 Diak. Wilmersdorf gGmbH Betreuung 1 20 720 10.741,20

26 Diak. Zehlendorf-West gGmbH (Zehlendorf) Betreuung 1 17,5 878 9.627,00

27 Diak. Neukölln gGmbH Britz Betreuung 1 19 1296 9.494,50

28 Diak. Neukölln gGmbH Treptow Betreuung 1 12 800 8.151,50

29 Diak. Tempelhof gGmbH Betreuung 1 22,5 1037 11.579,00

30 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH / I Betreuung 1 18 1428 10.222,50

31 Diak. Spandau gGmbH Betreuung 1 27,5 1392 12.012,50

32 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH/ II Betreuung 1 18 1428 8.222,50

32 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH / Wedding Betreuung 1 18 910 10.252,50

34 Diak. Pflege Neukölln gGmbH / Köpenick Betreuung 1 13 792 10.079,50

35 Diak. Lichtenberg (Verbund gGmbH) Betreuung 1 22 715 11.275,00

36 Diak. Charlottenburg gGmbH Betreuung 1 28 1776 23.089,75

37 Diak. Tiergarten Betreuung 1 15 480 11.270,00

38 Diak. Bethel Lichterfelde Betreuung 1 11 396 13.752,00

39 Wildfang e.V. Betreuung 1 12,5 1440 10.030,19

Geförderte niedrigschwellige Betreuungsangebote im Jahr 2010



40 Caritas Süd-West Betreuung 1 15 4224 17.070,61

41 Caritas Süd-Ost Betreuung 1 13 2592 21.389,23

42 Caritas Nord Betreuung 1 20 3456 26.229,06

43 Reha-Steglitz gGmbH Betreuung 1 7 224 30.034,00

44 Elisabeth-Zeh GmbH Betreuung 1 10 672 9.600,00

45 Alzheimer Lichtenberg Betreuung 1 12 672 7.698,75

46 Alzheimer Spandau Betreuung 1 8 800 2.481,30

47 Alzheimer Wedding Betreuung 1 16 1536 2.047,33

48 Diak.station Zehlendorf-West gGmbH (Frohnau) Betreuung 1 8 288 11.329,50

49 Diakonieverein Lankwitz e.V. Betreuung 1 8 240 7.901,00

50 Angehörige Psychisch Kranker Betreuung 1 6 172 15.690,50

51 Modellprojekt

Entwicklung und Erprobung neuer 

Versorgungskonzepte und 

Versorgungsstrukturen

91.168,50



lfd. Nr. Träger/ Projekt
Schwerpunkt der

angebotenen Leistung

Anzahl der 

hauptamtlichen MA

Anzahl der 

ehrenamtlichen MA

Anzahl der geleisteten 

Betreuungsstunden

Höhe der Fördermittel in € 

(Anteil Land Berlin)

1 Humanist. LV Berlin e.V. Betreuung 1 65 2304 28.906,37

2 Nachbarschaftsh. Schöneb.gGmbH Betreuung 1 43 2347 17.976,04

3 Fördererverein Heerstr. e.V./Care Express Betreuung 1 22 2963 15.975,46

4 Alzheimer Gesellschaft e.V. "Börse" Betreuung 1 34 4084 11.858,50

5 Alzheimer Gesellschaft e.V. "Gruppen" Betreuung 1 20 4608 27.329,55

6 Integral - Bürgerinitiative ... e.V."Games" Betreuung 1 32 15453 18.473,00

7 Sozialverband VdK IdeM Information/Beratung/Vermittlung 1 0 26.889,99

8 Freunde Alter Menschen e.V. Betreuung 1 17 1150 9.486,64

9 Einhorn e.V. Betreuung 1 64 8398 30.514,04

10 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Steglitz Betreuung 1 7 1292 6.244,30

11 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Treptow Betreuung 1 7 996 3.379,10

12 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Pankow Betreuung 1 10 1004 7.935,53

13 Zukunftss. geistig Behinderter e.V. Betreuung 1 6 1432 10.721,47

14 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Reinickendorf Betreuung 1 12 1264 1.771,60

15 Fördererverein Heerstraße e.V. / Jugend Betreuung 1 14 2788 18.693,36

16 Verein Leben mit Tieren e.V. Betreuung 1 14 1344 11.306,20

17 Caritasverband Berlin e.V. Betreuung 1 4 900 2.845,37

18 Unionhilfswerk gGmbH Betreuung 1 24 1008 7.538,50

19 Tandem gBQgmbH. Betreuung 1 16 437 10.915,47

20 Dynamis e.V. Betreuung 1 9 21.149,51

21 Diakonie Niederschönhausen (Verbund gGmbH) Betreuung 1 26 1307 9.973,55

22 Diak. Weißensee (Verbund gGmbH) Betreuung 1 26 1251 9.734,15

23 Diak. Hellersdorf/Marzahn (Sozialstation gGmbH) Betreuung 1 36 2423 16.630,25

24 Diak. Kreuzberg (Verbund gGmbH) Betreuung 1 20 760 10.078,83

25 Diak. Wilmersdorf gGmbH Betreuung 1 38 2775 15.142,01

26 Diak. Zehlendorf gGmbH Betreuung 1 30 1787 11.697,33

27 Diak. Neukölln gGmbH Britz Betreuung 1 20 1985 7.919,55

28 Diak. Neukölln gGmbH Treptow Betreuung 1 7.618,20

29 Diak. Tempelhof gGmbH Betreuung 1 24 1306 9.405,16

30 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH / I Betreuung 1 14 2112 10.233,50

31 Diak. Spandau gGmbH Betreuung 1 30 2774 17.580,37

32 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH/ II Betreuung 1 14 2024 9.327,50

33 Diak. Pflege Reinickendorf gGmbH / Wedding Betreuung 1 22 1246 9.748,52

34 Diak. Pflege Neukölln gGmbH / Köpenick Betreuung 1 9.217,05

35 Diak. Lichtenberg (Verbund gGmbH) Betreuung 1 19 1250 13.316,44

36 Diak. Charlottenburg gGmbH Betreuung 1 23 2700 20.908,80

37 Diak. Tiergarten Betreuung 1 16 1096 10.960,86

38 Diak. Pflegedienst Bethel Lichterfelde Betreuung 1 6 568 11.105,50

39 Wildfang e.V. Betreuung 1 31 1994 4.990,48

40 Caritas Süd-West Betreuung 1 14 3271 19.221,53

41 Caritas Süd-Ost Betreuung 1 10 2820 25.293,50

42 Caritas Nord Betreuung 1 8 2736 22.430,67

43 Modellprojekt
Entwicklung und Erprobung neuer Versorgungskonzepte und 

Versorgungsstrukturen
0 42.950,92

44 Reha Steglitz Betreuung 1 3 88 10.894,74

45 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Spandau Betreuung 1 13 992 5.366,87

Geförderte niedrigschwellige Betreuungsangebote im Jahr 2011



46 Autisten Betreuung 1 2 235 13.743,68

47 Angehöriger Psychisch Kranker Betreuung 1 5 24 13.182,95

48 Diakonieverein Lankwitz e.V. Betreuung 1 10 433 10.070,84

49 Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH (Frohnau) Betreuung 1 30 1787 10.458,31

50 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Lichtenberg Betreuung 1 23 1836 6.085,53

51 Alzheimer Ang. Initiative e.V. Wedding I und II Betreuung 1 5 1988 5.452,51

52 Eltern helfen Eltern Betreuung 1 6 101 8.433,80

53 Kurve e.V. Betreuung 1 11 6.717,00

54 LBD - Lichtenberger Betreuungsdienste Betreuung 1 1 26 11.557,05

55 Kids & Rolli Betreuung 1 6.437,04

56 Malteser Hilfsdienst e.V. Betreuung 1 23.681,50

57 Kompetenzzentrum für Pflegeunterstützung Qualitätssicherung/Transparenz/Vernetzung 0 50.000,00



lfd. Nr. Träger Projekt
Schwerpunkt der

angebotenen Leistung

Anzahl der 

hauptamtlichen MA

Anzahl der 

ehrenamtlichen MA

Anzahl der geleisteten 

Betreuungsstunden

Höhe der Fördermittel in € 

(Anteil Land Berlin)

1 SELKO e.V. Kompetenzzentrum Pflegeunterstützung Qualitätssicherung/Transparenz/Vernetzung 2 0 0 51.563,50

2
Humanistischer Verband Deutschlands - 

Landesverband Berlin-Brandenburg e. V.

Niedrigschwellige Betreuungsangebote für 

Pflegbedürfige mit erheblich eingeschränkter 

Alltagskompetenz; kontinuierliche und 

verlässliche Betreuung und Beaufsichtigung in der 

häuslichen Umgebung; Beratungsangebote für 

pflegende Angehörige

Betreuung 2 67 3575,5 28.195,00

3
Nachbarschaftsheim Schöneberg Pflegerische 

Dienste gGmbH

Ehrenamtlicher Dienst zur Alltagsbegleitung 

demenziell erkrankter Menschen und Entlastung 

ihrer Angehörigen

Betreuung 1 61 4364 21.504,02

4 Förderverein Heerstraße Nord e. V. Care Express Spandau Betreuung 1 27 2239,5 16.735,77

5 Alzheimer Gesellschaft Berlin e. V. Betreuungsbörse Betreuung 1 33 4368 12.201,50

6 Alzheimer Gesellschaft Berlin e. V. Betreuungsgruppen - Psychosoziale Treffpunkte - Betreuung 2 17 4106 23.554,82

7 Integral e. V. Betreuungsangebot GAMES Betreuung 2 36 10491 17.655,50

8 Sozialverband Vdk Berlin-Brandenburg e. V.

Informations- und Beratungsstelle für 

demenzkranke, geistig Behinderte und psychisch 

kranke MigrantInnen

Information/Beratung/Vermittlung 1 6 26.508,52

9 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Projekt Haltestelle Diakonie Betreuung 1 31 3521,5 17.558,95

10
Diakonie - Sozialstation Hellersdorf/Marzahn 

gGmbH 
Diakonie-Sozialstation Hellersdorf/Marzahn Betreuung 1 37 4028 15.697,45

11 Diakonie-Pflege Verbund Berlin gGmbH Diakonie-Sozialstation Kreuzberg Betreuung 1 23 1635 11.504,93

12 Freunde alter Menschen e. V.
Besuchsdienst - Einzelbetreuung im häuslichen 

Umfeld
Betreuung 1 19 1288 9.932,64

13 Einhorn gGmbH Familienentlastender Dienst Betreuung 3 70 5516,5 47.805,94

14 Dienste der Diakonie Berlin-Wilmersdorf gGmbH Haltestelle Diakonie Wilmersdorf Betreuung 2 36 3538 13.334,06

15
Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH 

(Zehlendorf)
Haltestelle Diakonie - Standort Zehlendorf Betreuung 1 25 2175 11.454,92

16
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals 

Diakonie-Pflege Neukölln gGmbH)
Haltestelle Diakonie Neukölln-Süd und Köpenick Betreuung 1 22 2492,5 8.795,44

17
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals 

Diakonie-Pflege Neukölln gGmbH)
Haltestelle Neukölln/Treptow Betreuung 1 21 2464 7.171,62

18 Diakonie-Pflege Tempelhof-Schöneberg gGmbH Haltestelle Diakonie Tempelhof-Schöneberg Betreuung 1 26 837 7.197,91

19 Alzheimer Angehörigen Initiative e. V. Betreuungsgruppe Steglitz Betreuung 2 12 1404 5.937,21

20 Alzheimer Angehörigen Initiative e. V. Betreuungsgruppe Treptow Betreuung 2 17 1180 6.364,28

21 Alzheimer Angehörigen Initiative e. V. Betreuungsgruppe Pankow Betreuung 2 5 808 6.931,60

22 Diakonie-Pflege Reinickendorf gGmbH Haltestelle Diakonie Reinickendorf Betreuung 1 26 17866 8.541,17

23
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Reinickendorf 

Berlin e.V.
Haltestelle Reinickendorf Betreuung 1 26 2112 11.502,36

24 Diakonie-Station Spandau gGmbH Haltestelle Diakonie Spandau Betreuung 2 41 3891 18.059,72

25 Diakonie-Pflege Reinickendorf gGmbH Haltestelle Diakonie Wedding Betreuung 1 17 1037 4.686,02

26
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Reinickendorf 

Berlin e.V.
Haltestelle Diakonie Wedding Betreuung 2 11 585 4.385,10

27
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals 

Diakonie-Pflege Neukölln gGmbH)
Haltestelle Diakonie Köpenick Betreuung 1 10 1684 9.250,00

28 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Haltestelle Diakonie Lichtenberg Betreuung 1 21 2062 12.803,66

29 Diakonie-Station Charlottenburg gGmbH Haltestelle Diakonie Charlottenburg Betreuung 1 31 3004 17.732,78

Geförderte niedrigschwellige Betreuungsangebote im Jahr 2012



30
Zukunftssicherung Berlin e. V. für Menschen mit 

geistiger Behinderung
Treffpunkt Cauerstr. Betreuung 1 12 1596 11.162,99

31 Alzheimer Angehörigen Initiative e. V. Betreuungsgruppe Reinickendorf Betreuung 2 18 1695 6.131,22

32 Förderverein Heerstraße Nord e. V.

Betreuung von pflegebedürftigen Jugendlichen 

von 12 bis 21 Jahren mit geistiger Behinderung 

und eingeschränkter Alltagskompetenz; 

Entlastung pflegender Angehöriger durch 

Gesprächsgruppen

Betreuung 2 11 1874 8.916,14

33
Johanniter-Unfall Hilfe e. V. Regionalverband 

Berlin

Betreuung pflegebedürftiger Jugendlicher und 

Erwachsener mit einer geistigen Behinderung 

sowie Betreuung von Menschen mit Demenz, 

vorwiegend in Seniorenhäusern - kurz Memory

Betreuung 2 11 1667 10.970,06

34 Leben mit Tieren e. V.

niedrigschwelliges Betreuungsangebot - 

ehrenamtlicher Tierbesuchsdienst für demenziell 

bzw. psychisch erkrankte Menschen in Form von 

Einzelbetreuung in der häuslichen Umgebung

Betreuung 1 24 510 7.800,26

35 Unionhilfswerk Ambulante Dienste gGmbH

Betreuung/Beratung für demenziell erkrankte 

Menschen im Rahmen von Besuchsdiensten und 

Gruppenangeboten

Betreuung 2 22 1245,25 10.394,90

36 Dynamis e. V. Kreativwerkstatt Betreuung 2 13 218,5 21.587,19

37 Diakonie-Pflege Tiergarten gGmbH Haltestelle Diakonie Tiergarten Betreuung 1 15 1397,5 14.021,16

38 Pflegedienst Bethel Berlin gGmbH Haltestelle Diakonie Bethel Lichterfelde Betreuung 1 18 1200 10.738,56

39 Wildfang e. V. Berlin
iCanDo - Pflegekinder # außergewöhnlich # 

betreut
Betreuung 4 70 10000 13.170,78

40 Caritas Altenhilfe gGmbH Betreuungsgruppen Region Süd-West Betreuung 4 14 2738 14.752,54

41 Caritas Altenhilfe gGmbH Betreuungsgruppen Region Nord Betreuung 4 8 4320 14.700,73

42 Caritas Altenhilfe gGmbH Betreuungsgruppen Region Süd Betreuung 4 8 1770 14.565,64

43 Alzheimer Angehörigen Initiative e. V. Betreuungsgruppe Spandau Betreuung 2 17 1755 5.518,08

44
Angehörige psych. Kranker Landesverband Berlin 

e.V.

Betreuung und Begleitung von psychisch 

beeinträchtigten Menschen und Entlastung der 

Angehörigen

Betreuung 1 6.591,00

45
Angehörige psych. Kranker Landesverband Berlin 

e.V.
Projekt "Von Mensch zu Mensch" Betreuung 1 2.052,86

46 Diakonieverein Lankwitz e.V. Haltestelle Diakonie Lankwitz Betreuung 1 19 1813 10.626,10

47 Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH Haltestelle Diakonie Frohnau Betreuung 1 16 1902,5 12.588,40

48 Alzheimer Angehörigen Initiative e. V. Betreuungsgruppe Lichtenberg Betreuung 3 15 2364 12.048,92

49 Reha-Steglitz gGmbH Betreuungsgruppen und häuslicher Besuchsdienst Betreuung 1 18 1009 9.399,42

50 Alzheimer Angehörigen Initiative e. V. Betreuungsgruppe Wedding I und II Betreuung 2 11 1940 8.431,82

51 Förderzentrum Autismus e.V.
niedrigschwelliges Betreuungsangebot, 

Betreuungsleistungen für Menschen mit ASS
Betreuung 1 9 407 11.605,04

52 Eltern helfen Eltern e. V. in Berlin-Brandenburg

ambulante und mobile Stunden- und 

Tagesbetreuung für Menschen mit demenziellen 

bzw. psychischen Erkrankungen oder einer 

geistigen Behinderung

Betreuung 1 14 1707 7.964,00

53
Die Kurve GmbH Gemeinnützige Gesellschaft für 

Rehabilitierung psychisch Kranker mbH
Projekt Kieznester Betreuung 2 19 2678 7.118,13

8 251



54 LBD-Lichtenberger BetreuungsDienste gGmbH

Niedrigschwelliges Betreuungsangebot: 

Mehrgenerationenhaus Fennpfuhl - Angebote für 

Menschen mit Demenz und Entlastung ihrer 

Angehörigen

Betreuung 1 11 1812,25 11.194,90

55 Malteser Hilfsdienst e.V. Café Malta Betreuung 3 13 1618 23.357,18

56 Sozialdienste der Volkssolidarität Berlin gGmbH
Betreuungsgruppe für Menschen mit 

eingeschränkter Alltagskompetenz
Betreuung 2 14 1400 13.835,71

57 Pflegedienst Bethel Friedrichshain gGmbH Haltestelle Bethel Friedrichshain Betreuung 1 0 28 3.412,50



lfd. Nr. Träger Projekt
Schwerpunkt der

angebotenen Leistung

Anzahl der 

hauptamtlichen MA

Anzahl der 

ehrenamtlichen MA

Anzahl der geleisteten 

Betreuungsstunden

Höhe der Fördermittel in € 

(Anteil Land Berlin)

1 SELKO e.V. Kompetenzzentrum Pflegeunterstützung Qualitätssicherung/Transparenz/Vernetzung 3 0 0 49.477,15

2
Humanistischer Verband Deutschlands - Landesverband Berlin-

Brandenburg e. V.

Niedrigschwellige Betreuungsangebote für Pflegbedürfige mit 

erheblich eingeschränkter Alltagskompetenz; kontinuierliche 

und verlässliche Betreuung und Beaufsichtigung in der 

häuslichen Umgebung; Beratungsangebote für pflegende 

Angehörige

Betreuung 2 66 4440 30.672,44

3 Nachbarschaftsheim Schöneberg Pflegerische Dienste gGmbH
Ehrenamtlicher Dienst zur Alltagsbegleitung demenziell 

erkrankter Menschen und Entlastung ihrer Angehörigen
Betreuung 1 72 5341 23.910,00

4 Förderverein Heerstraße Nord e. V. Care Express Spandau Betreuung 2 17 2754 16.822,21

5 Alzheimer Gesellschaft Berlin e. V. Betreuungsbörse Betreuung 2 29 3185 14.509,46

6 Alzheimer Gesellschaft Berlin e. V. Betreuungsgruppen - Psychosoziale Treffpunkte - Betreuung 1 14 3748 15.728,54

7 Integral e. V. Betreuungsangebot GAMES Betreuung 2 36 10653 20.978,00

8 Sozialverband Vdk Berlin-Brandenburg e. V.
Informations- und Beratungsstelle für demenzkranke, geistig 

Behinderte und psychisch kranke MigrantInnen
Information/Beratung/Vermittlung 2 3 0 21.898,33

9 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Diakoniestation Pankow/Weißensee Betreuung 1 36 4442 18.741,25

10 Diakonie - Sozialstation Hellersdorf/Marzahn gGmbH Diakonie-Sozialstation Hellersdorf/Marzahn Betreuung 1 42 4363 18.372,48

11 Diakonie-Pflege Verbund Berlin gGmbH Diakonie-Sozialstation Kreuzberg Betreuung 1 28 2186 13.448,83

12 Freunde alter Menschen e. V. Besuchsdienst - Einzelbetreuung im häuslichen Umfeld Betreuung 1 20 1500 12.584,20

13 Einhorn gGmbH Einhorn - Familienentlastender Dienst Standort Pankow Betreuung 4 83 6287 31.549,05

14 Einhorn gGmbH
Einhorn - Familienentlastender Dienst Standort Treptow-

Köpenick
Betreuung 1 2 29,5 16.283,31

15 Dienste der Diakonie Berlin-Wilmersdorf gGmbH Haltestelle Diakonie Wilmersdorf Betreuung 2 30 4290 15.317,04

16 Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH (Zehlendorf) Haltestelle Diakonie - Standort Zehlendorf Betreuung 1 24 2259 13.492,57

17
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals Diakonie-Pflege 

Neukölln gGmbH)
Haltestelle Diakonie Neukölln-Süd und Köpenick Betreuung 2 33 5023 17.325,17

18
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals Diakonie-Pflege 

Neukölln gGmbH)
Haltestelle Neukölln/Treptow Betreuung 2 18 3395 8.813,23

19 Diakonie-Pflege Tempelhof-Schöneberg gGmbH Haltestelle Diakonie Tempelhof-Schöneberg Betreuung 1 26 3570,25 6.224,88

20 Diakonisches Werk im Kirchenkreis Reinickendorf Berlin e.V. Haltestelle Reinickendorf Betreuung 1 29 4000 21.079,72

21 Diakonie-Station Spandau gGmbH Haltestelle Diakonie Spandau Betreuung 2 38 4902 18.841,20

22 Diakonisches Werk im Kirchenkreis Reinickendorf Berlin e.V. Haltestelle Wedding Betreuung 1 19 1705,5 8.485,40

23 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Diakonie-Station Friedrichsfelde Betreuung 1 22 2942 15.557,26

24 Diakonie-Station Charlottenburg gGmbH Haltestelle Diakonie Charlottenburg Betreuung 1 33 3547 18.943,60

25
Zukunftssicherung Berlin e. V. für Menschen mit geistiger 

Behinderung

niedrigschwelligen Betreuungsangebotes für Jugendliche und 

junge Erwachsene mit geistiger Behinderung
Betreuung 2 6 867 11.095,98

26 Johanniter-Unfall Hilfe e. V. Regionalverband Berlin

Betreuung pflegebedürftiger Jugendlicher und Erwachsener 

mit einer geistigen Behinderung sowie Betreuung von 

Menschen mit Demenz, vorwiegend in Seniorenhäusern - kurz 

Memory

Betreuung 3 11 4754 34.577,21

27 Leben mit Tieren e. V.

niedrigschwelliges Betreuungsangebot - ehrenamtlicher 

Tierbesuchsdienst für demenziell bzw. psychisch erkrankte 

Menschen in Form von Einzelbetreuung in der häuslichen 

Umgebung

Betreuung 1 21 485 10.357,35

28 Unionhilfswerk Ambulante Dienste gGmbH
Betreuung/Beratung für demenziell erkrankte Menschen im 

Rahmen von Besuchsdiensten und Gruppenangeboten
Betreuung 2 31 1680,09 10.705,50

29 Dynamis e. V. Kreativwerkstatt Betreuung 2 10 1509 21.295,66

30 Diakonie-Pflege Verbund Berlin gGmbH Diakonie-Station Tiergarten Betreuung 1 15 2220 11.595,76

31 Pflegedienst Bethel Berlin gGmbH Haltestelle Diakonie Bethel Lichterfelde Betreuung 1 22 1439 11.000,00

32 Wildfang e. V. Berlin iCanDo - Pflegekinder # außergewöhnlich # betreut Betreuung 3 94 11522 31.813,10

Geförderte niedrigschwellige Betreuungsangebote im Jahr 2013



33 Caritas Altenhilfe gGmbH

Betreuungsgruppen für demenziell erkrankte Menschen in 

Caritas-Sozialstationen mit den Standorten Süd-Ost,  Süd-

West, Nord

12 31 5631 52.823,63

34 Diakonieverein Lankwitz e.V. Haltestelle Diakonie Lankwitz Betreuung 1 19 2371,5 10.324,32

35 Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH Haltestelle Diakonie Betreuung 1 20 1371 16.039,93

36 Reha-Steglitz gGmbH Reha Steglitz Betreuung 1 26 1612,5 12.330,50

37 Förderzentrum Autismus e.V.
niedrigschwelliges Betreuungsangebot, Betreuungsleistungen 

für Menschen mit ASS
Betreuung 1 13 2677 10.545,62

38 Eltern helfen Eltern e. V. in Berlin-Brandenburg

ambulante und mobile Stunden- und Tagesbetreuung für 

Menschen mit demenziellen bzw. psychischen Erkrankungen 

oder einer geistigen Behinderung

Betreuung 1 18 2614,25 6.189,14

39
Die Kurve GmbH Gemeinnützige Gesellschaft für 

Rehabilitierung psychisch Kranker mbH
Projekt Kieznester Betreuung 2 17 2952 8.360,00

40 LBD-Lichtenberger BetreuungsDienste gGmbH

Niedrigschwelliges Betreuungsangebot: 

Mehrgenerationenhaus Fennpfuhl - Angebote für Menschen 

mit Demenz und Entlastung ihrer Angehörigen

Betreuung 1 13 1463,5 14.315,50

41 Malteser Hilfsdienst e. V.

Betreuungsgruppen für demenziell erkrankte Menschen  "Cafe 

Malta" am Standort  Alt-Lankwitz 31, Wirkungsbereich: 

Tempelhof-Schöneberg, Steglitz-Zehlendorf, Treptow-Köpenick

Betreuung 3 22 2187 23.065,00

42 Malteser Hilfsdienst e. V. Betreuungsgruppen Betreuung 1 3 44 9.832,00

43 Sozialdienste der Volkssolidarität Berlin gGmbH
Betreuungsgruppe für Menschen mit eingeschränkter 

Alltagskompetenz
2 10 933 16.014,38

44 Beschäftigungswerk- Arbeit für Berlin GmbH Betreuungscafes Betreuung 2 6 133 10.927,68

45 Pflegedienst Bethel Berlin gGmbH Haltestelle Bethel Friedrichshain Betreuung 1 1 1010,5 11.355,00

46 Ökumenisches Frauenzentrum Evas Arche e. V. Evas Arche Betreuung 1 11 460 11.180,33

47 Familien für Kinder gGmbH

Patenkinder Berlin Patenschaften für Pflegekinder.

Ein niedrigschwelliges Betreuungsangebot der Familien für 

Kinder gGmbH

Betreuung 1 13 984 10.079,86

48 Der STEG gGmbH Familienentlastender Dienst   ZeiTraum Betreuung 1 21 841,75 7.353,20

49 Alzheimer Angehörigen Initiative gGmbH

Gruppenangebote in verschiedenen Bezirken (Spandau, 

LichtenbergI/II, Wedding I/II, Reinickendorf, Steglitz, Treptow, 

Pankow, Zehlendorf, Wilmersdorf)

Betreuung 10 50 14100 64.722,65

50
Trägerwerk Soziale Dienste in Berlin und Brandenburg gGmbH 

(TWSD in BB gGmbH)
Erzähl-Cafe Betreuung 1 4 66 12.495,90



lfd. Nr. Träger Projekt
Schwerpunkt der

angebotenen Leistung

Anzahl der 

hauptamtlichen MA

Anzahl der 

ehrenamtlichen MA

Anzahl der geleisteten 

Betreuungsstunden

Höhe der Fördermittel in € 

(Anteil Land Berlin)

1 SELKO e.V. Kompetenzzentrum Pflegeunterstützung Qualitätssicherung/Transparenz/Vernetzung 3 0 0 75.872,50

2
Humanistischer Verband Deutschlands - Landesverband Berlin-

Brandenburg e. V.

Niedrigschwellige Betreuungsangebote für Pflegbedürfige 

mit erheblich eingeschränkter Alltagskompetenz; 

kontinuierliche und verlässliche Betreuung und 

Beaufsichtigung in der häuslichen Umgebung; 

Beratungsangebote für pflegende Angehörige

Betreuung 2 75 5685 33.441,83

3 Nachbarschaftsheim Schöneberg Pflegerische Dienste gGmbH
Ehrenamtlicher Dienst zur Alltagsbegleitung demenziell 

erkrankter Menschen und Entlastung ihrer Angehörigen
Betreuung 2 71 5407,4 24.900,00

4 Förderverein Heerstraße Nord e. V. Care Express Spandau Betreuung 2 24 3021,75 30.891,18

5 Alzheimer Gesellschaft Berlin e. V. Betreuungsbörse Betreuung 1 31 4042 15.737,09

6 Alzheimer Gesellschaft Berlin e. V. Betreuungsgruppen - Psychosoziale Treffpunkte - Betreuung 2 11 3988 28.548,61

7 Integral e. V. Betreuungsangebot GAMES Betreuung 3 38 12658 28.647,50

8 Sozialverband Vdk Berlin-Brandenburg e. V.
Informations- und Beratungsstelle für demenzkranke, 

geistig Behinderte und psychisch kranke MigrantInnen
Information/Beratung/Vermittlung 1 4 0 26.632,90

9 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Diakoniestation Pankow/Weißensee Betreuung 1 40 4523,5 18.377,02

10 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Haltestelle Diakonie Hellersdorf/Marzahn Betreuung 1 40 4552,75 18.975,44

11 Diakonie-Pflege Verbund Berlin gGmbH Diakonie Haltestelle Kreuzberg Betreuung 1 24 2392 16.248,68

12 Freunde alter Menschen e. V. Besuchsdienst Betreuung 1 18 1140 13.800,75

13 Einhorn gGmbH Familienentlastender Dienst FED Pankow Betreuung 4 98 6859,25 30.468,13

14 Einhorn gGmbH Familienentlastender Dienst FED Treptow/Köpenick Betreuung 2 12 835,25 14.139,29

15 Dienste der Diakonie Berlin-Wilmersdorf gGmbH Haltestelle Diakonie Wilmersdorf Betreuung 3 30 4583 19.462,93

16
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals Diakonie-Pflege 

Neukölln gGmbH)
Haltestelle Diakonie Neukölln-Süd und Köpenick Betreuung 6 37 5823 32.893,59

17
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals Diakonie-Pflege 

Neukölln gGmbH)
Haltestelle Neukölln/Treptow Betreuung 2 17 2992,05 9.238,45

18
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals Diakonie-Pflege 

Neukölln gGmbH)
Haltestelle Diakonie Tempelhof-Schöneberg Betreuung 2 24 2814,25 10.380,77

19 Diakonisches Werk im Kirchenkreis Reinickendorf Berlin e.V. Haltestelle Reinickendorf Betreuung 1 32 4121 20.340,46

20 Diakonie-Station Spandau gGmbH Haltestelle Diakonie Spandau Betreuung 3 34 4142 16.085,24

21 Diakonisches Werk im Kirchenkreis Reinickendorf Berlin e.V. Haltestelle Wedding (Mitte) Betreuung 1 15 2017 9.222,98

22 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Diakonie-Station Friedrichsfelde (Lichtenberg) Betreuung 1 40 5744 20.630,88

23 Diakonie-Station Charlottenburg gGmbH Haltestelle Diakonie Charlottenburg Betreuung 1 31 3739 18.354,16

24
Zukunftssicherung Berlin e. V. für Menschen mit geistiger 

Behinderung

niedrigschwelligen Betreuungsangebotes für Jugendliche 

und junge Erwachsene mit geistiger Behinderung
Betreuung 1 9 405 11.066,51

25 Johanniter-Unfall Hilfe e. V. Regionalverband Berlin

Betreuung pflegebedürftiger Jugendlicher und Erwachsener 

mit einer geistigen Behinderung sowie Betreuung von 

Menschen mit Demenz, vorwiegend in Seniorenhäusern - 

kurz Memory

Betreuung 3 20 584 53.668,68

26 Leben mit Tieren e. V.

niedrigschwelliges Betreuungsangebot - ehrenamtlicher 

Tierbesuchsdienst für demenziell bzw. psychisch erkrankte 

Menschen in Form von Einzelbetreuung in der häuslichen 

Umgebung

Betreuung 1 24 584 11.069,78

27 Unionhilfswerk Ambulante Dienste gGmbH
Betreuung/Beratung für demenziell erkrankte Menschen im 

Rahmen von Besuchsdiensten und Gruppenangeboten
Betreuung 1 33 1543 14.029,15

28 Dynamis e. V. Kreativwerkstatt Betreuung 1 18 1278 22.304,66

29 Diakonie-Pflege Verbund Berlin gGmbH Diakonie-Station Tiergarten Betreuung 1 13 2499 13.768,14

30 Pflegedienst Bethel Berlin gGmbH Haltestelle Diakonie Bethel Lichterfelde Betreuung 1 24 1879 12.480,00

31 Wildfang e. V. Berlin iCanDo - Pflegekinder # außergewöhnlich # betreut Betreuung 3 111 13510 30.990,50

32 Diakonieverein Lankwitz e.V. Haltestelle Diakonie Lankwitz Betreuung 1 25 4358 9.349,79

Geförderte niedrigschwellige Betreuungsangebote im Jahr 2014



33 Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH Haltestelle Diakonie Betreuung 1 12 1358 12.429,55

34 Reha-Steglitz gGmbH Reha Steglitz Betreuung 1 34 1809 13.710,86

35 Förderzentrum Autismus e.V.
niedrigschwelliges Betreuungsangebot, 

Betreuungsleistungen für Menschen mit ASS
Betreuung 1 23 3608 15.011,46

36 Eltern helfen Eltern e. V. in Berlin-Brandenburg

ambulante und mobile Stunden- und Tagesbetreuung für 

Menschen mit demenziellen bzw. psychischen 

Erkrankungen oder einer geistigen Behinderung

Betreuung 1 20 2458 12.133,75

37
Die Kurve GmbH Gemeinnützige Gesellschaft für Rehabilitierung 

psychisch Kranker mbH
Projekt Kieznester Betreuung 1 13 1843 9.601,28

38 LBD-Lichtenberger BetreuungsDienste gGmbH

Niedrigschwelliges Betreuungsangebot: 

Mehrgenerationenhaus Fennpfuhl - Angebote für 

Menschen mit Demenz und Entlastung ihrer Angehörigen

Betreuung 1 16 1987 14.315,50

39 Malteser Hilfsdienst e. V.
Cafe Malta - Tempelhof-Schöneberg/Steglitz-

Zehlendorf/Köpenick-Treptow
Betreuung 24.991,54

40 Malteser Hilfsdienst e. V. Cafe Malta - Charlottenburg/Wilmersdorf Betreuung 16.172,10

41 Malteser Hilfsdienst e. V. Cafe Malta - Neukölln Betreuung 11.557,50

42 Beschäftigungswerk- Arbeit für Berlin GmbH Betreuungscafes Betreuung 1 3 269 7.550,57

43 Pflegedienst Bethel Berlin gGmbH Haltestelle Bethel Friedrichshain Betreuung 1 16 1408 10.874,96

44 Ökumenisches Frauenzentrum Evas Arche e. V. Evas Arche Betreuung 1 10 783 12.627,21

45 Familien für Kinder gGmbH

Patenkinder Berlin Patenschaften für Pflegekinder.

Ein niedrigschwelliges Betreuungsangebot der Familien für 

Kinder gGmbH

Betreuung 1 21 741 10.768,24

46 Der STEG gGmbH Familienentlastender Dienst   ZeiTraum Betreuung 1 15 963 6.951,66

47 Alzheimer Angehörigen Initiative gGmbH

Gruppenangebote in verschiedenen Bezirken (Spandau, 

LichtenbergI/II, Wedding I/II, Reinickendorf, Steglitz, 

Treptow, Pankow, Zehlendorf, Wilmersdorf)

Betreuung 10 64 9384 64.551,82

48
Trägerwerk Soziale Dienste in Berlin und Brandenburg gGmbH 

(TWSD in BB gGmbH)
Erzähl-Cafè Nimba Betreuung 1 4 32 11.937,15

49 InterAktiv e. V.

Familienentlastender Dienst "FeD-InterAktiv" als 

niedrigschwelliges Betreuungsnagebot nach §§ 45b und c 

des SGB XI

Betreuung 1 9 500 10.482,35

50 Diakoniestation van Delden gGmbH
Haltestelle Diakonie-Perspektiven für Menschen mit 

Demenz
Betreuung 1 4 49,5 4.529,93

51 MINA – Leben in Vielfalt e.V. Kreative Betreuungsgruppe für Menschen mit Behinderung Betreuung 1 10 477 6.875,00

1 12 1507



lfd. Nr. Träger Projekt
Schwerpunkt der

angebotenen Leistung

Anzahl der 

hauptamtlichen MA

Anzahl der 

ehrenamtlichen MA

Anzahl der geleisteten 

Betreuungsstunden

Höhe der Fördermittel in € 

(Anteil Land Berlin)

1 SELKO e.V. Kompetenzzentrum Pflegeunterstützung Qualitätssicherung/Transparenz/Vernetzung 3 0 0 76.845,34

2
Humanistischer Verband Deutschlands - Landesverband 

Berlin-Brandenburg e. V.

Niedrigschwellige Betreuungsangebote für Pflegbedürfige mit 

erheblich eingeschränkter Alltagskompetenz; kontinuierliche 

und verlässliche Betreuung und Beaufsichtigung in der 

häuslichen Umgebung; Beratungsangebote für pflegende 

Angehörige

Betreuung 2 95 1459 28.555,27

3
Nachbarschaftsheim Schöneberg Pflegerische Dienste 

gGmbH

Ehrenamtlicher Dienst zur Alltagsbegleitung demenziell 

erkrankter Menschen und Entlastung ihrer Angehörigen
Betreuung 3 86 6662 33.462,50

4 Förderverein Heerstraße Nord e. V. Care Express Spandau Betreuung 2 23 4132,3 19.333,40

5 Alzheimer Gesellschaft Berlin e. V. Betreuungsbörse Betreuung 1 30 3559 17.403,36

6 Alzheimer Gesellschaft Berlin e. V. Betreuungsgruppen - Psychosoziale Treffpunkte - Betreuung 2 12 2872 17.204,58

7 Integral e. V. Betreuungsangebot GAMES Betreuung 3 40 15553 31.192,11

8 Sozialverband Vdk Berlin-Brandenburg e. V.
Informations- und Beratungsstelle für demenzkranke, geistig 

Behinderte und psychisch kranke MigrantInnen
Information/Beratung/Vermittlung 2 5 0 26.632,90

9 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Diakoniestation Pankow/Weißensee Betreuung 1 36 4514,5 19.174,53

10 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH Haltestelle Diakonie Hellersdorf/Marzahn Betreuung 1 39 4663 18.462,94

11 Diakonie-Pflege Verbund Berlin gGmbH Diakonie Haltestelle Kreuzberg Betreuung 1 21 2351 15.199,82

12 Freunde alter Menschen e. V. Besuchsdienst-Einzelbetreuung im häuslichen Umfeld Betreuung 1 15 900 13.510,90

13 Einhorn gGmbH Familienentlastender Dienst Pankow Betreuung 5 101 8771 25.998,36

14 Einhorn gGmbH Familienentlastender Dienst Treptow/Köpenick Betreuung 1 23 1233 6.812,00

15 Dienste der Diakonie Berlin-Wilmersdorf gGmbH Haltestelle Diakonie Wilmersdorf Betreuung 2 34 4779 16.893,23

16
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals Diakonie-

Pflege Neukölln gGmbH)
Haltestelle Diakonie Neukölln-Süd und Köpenick Betreuung 3 47 7330,75 28.714,39

17
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals Diakonie-

Pflege Neukölln gGmbH)
Haltestelle Neukölln/Treptow Betreuung 2 16 3206,5 11.485,69

18
Diakonie-Pflege Simeon gGmbH (ehemals Diakonie-

Pflege Neukölln gGmbH)
Haltestelle Diakonie Tempelhof-Schöneberg Betreuung 4 28 2406 10.449,40

19
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Reinickendorf Berlin 

e.V.
Diakonie-Haltestelle Reinickendorf Betreuung 1 38 4992 19.356,37

20 Diakonie-Station Spandau gGmbH Haltestelle Diakonie Spandau Betreuung 2 33 4521,3 20.145,52

21
Diakonisches Werk im Kirchenkreis Reinickendorf Berlin 

e.V.
Haltestelle Wedding Mitte Betreuung 1 18 2091,5 10.490,66

22 Diakonie-Pflege Elisabeth gGmbH
Ausbau des niedrigschwelligen Betreuungsangebotes: Projekt 

Haltestelle Diakonie Lichtenberg
Betreuung 1 28 4130 17.647,76

23 Diakonie-Station Charlottenburg gGmbH Haltestelle Diakonie Charlottenburg Betreuung 1 34 3732 20.037,06

24
Zukunftssicherung Berlin e. V. für Menschen mit 

geistiger Behinderung

niedrigschwelligen Betreuungsangebotes für Jugendliche und 

junge Erwachsene mit geistiger Behinderung
Betreuung 1 16 1628 11.468,86

25 Johanniter-Unfall Hilfe e. V. Regionalverband Berlin

Betreuung pflegebedürftiger Jugendlicher und Erwachsener mit 

einer geistigen Behinderung sowie Betreuung von Menschen 

mit Demenz, vorwiegend in Seniorenhäusern - kurz Memory

Betreuung 5 34 6250,25 54.718,61

26 Leben mit Tieren e. V.

niedrigschwelliges Betreuungsangebot - ehrenamtlicher 

Tierbesuchsdienst für demenziell bzw. psychisch erkrankte 

Menschen in Form von Einzelbetreuung in der häuslichen 

Umgebung

Betreuung 1 18 444 7.396,51

27 Unionhilfswerk Ambulante Dienste gGmbH
Betreuung/Beratung für demenziell erkrankte Menschen im 

Rahmen von Besuchsdiensten und Gruppenangeboten
Betreuung 3 36 1567 13.872,02

28 Dynamis e. V. Kreativwerkstatt Betreuung 2 25 1954,5 21.101,84

29 Diakonie-Pflege Verbund Berlin gGmbH Diakonie-Station Tiergarten Betreuung 1 14 2753,5 12.866,94

30 Wildfang e. V. Berlin iCanDo - Pflegekinder # außergewöhnlich # betreut Betreuung 3 133 14495 32.436,50

31 Diakonieverein Lankwitz e.V. Haltestelle Diakonie Lankwitz Betreuung 1 25 2966,75 14.112,94

32 Diakoniestation Zehlendorf-West gGmbH Haltestelle Diakonie Betreuung 1 14 2383,25 9.863,17

Geförderte niedrigschwellige Betreuungsangebote im Jahr 2015



33 Reha-Steglitz gGmbH Reha Steglitz Betreuung 1 28 1715 14.858,91

34 Förderzentrum Autismus e.V.
niedrigschwelliges Betreuungsangebot, Betreuungsleistungen 

für Menschen mit ASS
Betreuung 2 34 4712 17.890,36

35 Eltern helfen Eltern e. V. in Berlin-Brandenburg

ambulante und mobile Stunden- und Tagesbetreuung für 

Menschen mit demenziellen bzw. psychischen Erkrankungen 

oder einer geistigen Behinderung

Betreuung 1 20 2640 11.531,52

36
Die Kurve GmbH Gemeinnützige Gesellschaft für 

Rehabilitierung psychisch Kranker mbH
Projekt Kieznester Betreuung 2 15 3803,75 12.205,98

37 LBD-Lichtenberger BetreuungsDienste gGmbH

Niedrigschwelliges Betreuungsangebot: Mehrgenerationenhaus 

Fennpfuhl - Angebote für Menschen mit Demenz und 

Entlastung ihrer Angehörigen

Betreuung 1 14 2425 14.551,75

38 Malteser Hilfsdienst e. V. Café Malta (Alt-Lankwitz) Betreuung 8 91 11613 60.820,10

39 Malteser Hilfsdienst e. V. Café Malta (Lichtenberg) Betreuung 1 9 1037 16.067,62

40 Ökumenisches Frauenzentrum Evas Arche e. V. Evas Arche Betreuung 1 17 1425,5 12.521,58

41 Familien für Kinder gGmbH

Patenkinder Berlin Patenschaften für Pflegekinder.

Ein niedrigschwelliges Betreuungsangebot der Familien für 

Kinder gGmbH

Betreuung 1 26 1336 9.102,38

42 Der STEG gGmbH Familienentlastender Dienst   ZeiTraum Betreuung 2 15 1142,56 6.176,52

43 Alzheimer Angehörigen Initiative gGmbH

Gruppenangebote in verschiedenen Bezirken (Spandau, 

LichtenbergI/II, Wedding I/II, Reinickendorf, Steglitz, Treptow, 

Pankow, Zehlendorf, Wilmersdorf)

Betreuung 10 68 13861,95 65.067,62

44 InterAktiv e. V.

Familienentlastender Dienst "FeD-InterAktiv" als 

niedrigschwelliges Betreuungsnagebot nach §§ 45b und c des 

SGB XI

Betreuung 1 23 2403 14.874,00

45 Diakonie-Stationen Steglitz und Lankwitz gGmbH Diakonie -Station Steglitz und Lankwitz Betreuung 1 6 277,75 11.830,55

46 Diakoniestation van Delden gGmbH Haltestelle Diakonie-Perspektiven für Menschen mit Demenz Betreuung 1 14 1100 12.819,36

47 Pflegedienst Bethel Berlin gGmbH
Haltestellen Friedrichshain und Lichterfelde des Pflegedienstes 

Bethel Berlin gGmbH
Betreuung 4 46 4293,5 25.395,17

48 MINA – Leben in Vielfalt e.V. Kreative Betreuungsgruppe für Menschen mit Behinderung Betreuung 2 11 2010 11.024,88

49
Al-Dar e. V. zur Beratung und Betreuung Familien 

arabischer Herkunft
Kibaruna - unsere Älteren Betreuung 1 4 288 7.045,00
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